
 

 

 

 

 

 

 

Viele Mitglieder/Innen des Alpenverein Grieskirchens verbrachten wieder die Karwoche in 

Arco am Gardasee. Sportklettern, Mountainbiken und das Mehrseillängenklettern standen im 

Vordergrund der Woche. 

 

 
 

Unsere Gruppe umfasste stolze 40 Teilnehmer aus verschiedenen Vereinen. Die 

Vereinsgruppen waren der AV-Waizenkirchen, AV-Südtirol, Naturfreunde Bad Schallerbach 

und selbstverständlich wir, der AV-Grieskirchen. Für die einen oder anderen Sportler/Innen 

war es der erste Aufenthalt in Arco und da staunten diese nicht schlecht über die gewaltigen 

Wände, die das Sarcatal so zu bieten hat.  

So Manche/n versetzten aber auch die vielen Klettershops in Staunen und so wurde auch 

teilweise fleißig geshoppt. Die Männer mussten hierfür, für diese Art des Shoppens, 

ausnahmsweise nicht überredet werden. 

 

Klettern, Biken, usw. zu Ostern 

Arco 
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Wir schafften es leider nie als geschlossene Gruppe, einen Klettergarten zu besuchen,  

geschweige denn, ein Gruppenbild mit allen zu machen, da jede Gruppe ihre eigenen Ziele für 

diese Woche hatte. So teilten sich die Gruppen in Sportkletter- Mehrseillängen- Biker-und 

Wandergruppen auf. Am zweiten Abend, an dem schon ein Großteil der Teilnehmer/Innen 

eingetroffen war,  ging es zur nächstbesten Pizzeria „Al Fiume“  ohne Reservierung  mit 20ig 

Leuten. "Mal schauen, ob wir für so viele Leute einen Platz bekommen?". Im Gastgarten war 

noch genügend frei. Trotz etwas kühlerer Temperatur am Abend nahmen wir dieses Angebot 

an. Tische wurden um-bzw. zusammengestellt und in kürzester Zeit entstand eine lange Tafel. 

Mit einer köstlichen Pizza und ein paar Gläschen Wein war vom kühlem Wetter nichts mehr zu 

spüren. 

Zum jährlichen Ritual-, Abschlussessen in der Pizzeria „La Villa“ in Nago war die 

Organisation schon fortgeschrittener. Dank einer Reservierung konnten 23ig Leute einen 

Sitzplatz, in der doch etwas kleineren Pizzeria, ergattern.  

Von Tag zu Tag wurde das Wetter noch schöner, die Sonne schien vom strahlend blauen 

Himmel, kein Wölkchen mehr zu sehen und der Quecksilberstand erreichte 23Grad. 

 

 
 



 

 
 

Für Donnerstag, Freitag waren die meisten Rückreisen geplant. Die Aussicht auf sehr 

schlechtes Wetter zu Hause (Sturm, Schnee)  veranlasste aber Viele zum Umdenken und wer 

konnte verlängerte noch um ein, zwei Tage.  

Es war wieder einmal ein genialer Urlaub mit super Felsen, perfekten Wetter und tollen Leuten. 

Ein Dank an alle, die dabei waren.  

Liebe Grüße Manuel 

 

 
 



 

 


